
Im Herzen Mecklenburgs, zwi-
schen Laage und Teterow, liegt
der Schlosspark von Prebbere-
de. Dieser idyllische Park lädt
am Samstag, 20. August, zum
16. Mal Besucher aus Nah und
Fern zum Klassik Open Air. Ein-
lass in den Park ist ab 16 Uhr.

Bereits im Vorprogramm am
Nachmittag erwarten die Gäste
spektakuläre Darbietungen mit
Comedy, Clownerie und Artis-
tik der Extraklasse. Mit viel Mu-
sik, zum Beispiel von der Big
Band des JMK Rostock, der
„Marching Saints“ oder dem
„Ensemble Nachtigall“ werden
die Besucher begrüßt. Für die
Kinder – der Eintritt bis 14 Jah-
re ist frei ! – kommt das Spielmo-
bil „Hugo“ mit attraktiven Ange-
boten und das Zoo-Mobil mit
Aktionen und Informationen
rund um die Tiere.

Picknick ist angesagt und fast
alles erlaubt. Omas bestes Kaf-
feegeschirr, Kerzenleuchter
und liebevoll vorbereitete Köst-
lichkeiten – der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt. Im Park
werden aber auch Getränke, Ku-
chen und Gegrilltes angeboten,
für jeden Gaumen das Richtige.

Die Mecklenburger Kammer-
solisten unter der Leitung von
Prof. Kristian Commichau ge-
stalten das Festkonzert ab 20
Uhr. Eine Sinfonie von Joseph
Haydn eröffnet den Konzert-
abend. Als Solistin konnte Mirja-
na Rajic aus Belgrad verpflichtet

werden. Viele internationale
Preise und eine weltweite Kon-
zerttätigkeit belegen eine außer-
gewöhnliche Karriere. Unter an-
derem unterrichtet sie an der
Musikhochschule Dresden im
Fach Klavier. Sie musiziert das
Konzert für Klavier und Orches-
ter von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Nach der Pause folgt tradi-
tionell die Feuerwerksmusik
von Georg Friedrich Händel
mit einem Feuerwerk synchron
zur Musik.

Am 20. August ab 16 Uhr im
Schlosspark Prebberede zwi-
schen Tessin und Teterow.
Weitere Informationen unter:
www.prebbere.de
Der OSTSEE ANZEIGER ver-
lost dreimal zwei Picknick-Frei-
karten (Stehplätze)! Schicken
Sie einfach bis zum 18. August,
20 Uhr, eine E-Mail mit Ihrem
Namen und Ihrer Adresse an
verlosung@ostsee-anzeiger.de.
Die Gewinner werden am Frei-
tag per Mail benachrichtigt.

ROSTOCK

Volkstheater

Mittwoch, 17.8.
Kleine Komödie in Warne-
münde 20 Uhr: „Kleine Ehe-
verbrechen“ von Eric-Em-
manuel Schmitt

Donnerstag, 18.8.
Kleine Komödie in Warne-
münde 20 Uhr: „Kleine Ehe-
verbrechen“ von Eric-Em-
manuel Schmitt

Freitag, 19.8.
Kleine Komödie in Warne-
münde 20 Uhr: „Männer
und andere Irrtümer“

Samstag, 20.8.
Halle 207 (ehemals Nep-
tunwerft) 11 Uhr: „Der Sän-
gerkrieg der Heidehasen“
für Kinder ab fünf Jahren
Kleine Komödie in Warne-
münde 20 Uhr: „Männer
und andere Irrtümer“

Sonntag, 21.7.
Halle 207 (ehemals Nep-
tunwerft) 16 Uhr: „Der Sän-
gerkrieg der Heidehasen“
für Kinder ab fünf Jahren
Kleine Komödie in Warne-
münde 20 Uhr: „War das
jetzt schon Sex?“ nach
dem gleichnamigen Buch
von Stefan Schwarz

Dienstag, 23.7.
Halle 207 (ehemals Nep-

tunwerft) 10 Uhr: „Der Sän-
gerkrieg der Heidehasen“
für Kinder ab fünf Jahren

Compagnie de Comédie
Bühne 602

Warnowufer 55

Freitag, 19.8.
20 Uhr: „Sex aber mit Ver-
gnügen“ Lustspiel
Samstag, 20.8.
20 Uhr: „Shirley Valentine
oder Die heilige Johanna
der Einbauküche“ Ros-
tock-Premiere

Klostergarten im Kloster
zum Heiligen Kreuz

Mittwoch, 17.8.
20.30 Uhr: „Mr. Pilks Irren-
haus“ von Ken Campbell
Donnerstag, 18.8.
20.30 Uhr: „Ben Hur“ Aber-
witziger Theaterabend
Samstag, 20.8.
20.30 Uhr: „Shakespeares
sämtliche Werke (leicht ge-
kürzt)“
Sonntag, 21.8.
11 Uhr: „Sonntag in Berlin“
Musik zwischen Be Bop,
Jazz und Klassik mit dem
Susanne-Wegener-Trio
Montag, 22.8.
20.30 Uhr: Frauenkino:
„Utena – the Movie“
Dienstag, 23.8.
20.30 Uhr: „We shall Over-
come – Joan Baez-Tribu-
te-Konzert“ mit Angela Klee
und Band

Röhm, Röhm... War das nicht
der SA-Mann, der gegen Hitler
putschte? Falsch: Ernst Röhm
war der SA-Führer, der nicht
mehr putschen konnte: Hitler
ließ Röhm beseitigen, nachdem
er 1933 zum Reichskanzler er-
nannt worden war. Am 30. Juni
1934 entledigte sich Adolf Hitler
der SA-Führung, rund 200
Mann sollen in dieser „Nacht
der langen Messer“ ermordet
worden sein. Ernst Röhm wurde
am 1. Juli im Gefängnis Stadel-
heim in seiner Zelle erschossen.
Der Röhm-Putsch hat seinen Na-
men nach seinem Opfer bekom-
men. Ernst Röhm war der wich-
tigste Konkurrent Hitlers, eine
Zeitlang ähnlich populär wie er
selbst, Befehlshaber einer Ar-
mee, deren Unterstützung sich

Hitler nicht sicher sein konnte.
Wer steckt hinter diesem Na-
men? Der1952 in Neuruppin ge-
boreneSchriftsteller Norbert Ma-
rohn nähert sich dem SA-Führer
mit einem Doku-Drama in Buch-
form. Die Biografie enthält Be-
schreibungen der eigenen – ge-
scheiterterten – Recherche in Bo-
livien ebenso wie fiktive Gesprä-
che verschiedener Nazi-Grö-
ßen, die sich über Röhm unter-
halten. Das macht die Lektüre
dieser ersten Biografie Röhms ab-
wechslungsreich und unterhalt-
sam; es vermittelt Fakten, ohne
sich darin zu ermüden.

Im Untertitel heißt das Buch
„Ein deutsches Leben“: Röhm
ist eine Randfigur der Geschich-
te geblieben, aber eine, die es zu
betrachten lohnt, wenn man et-

was über die NSDAP lernen will.
Röhm: Dreimal verwundet im 1.
Weltkrieg, beteiligt an der Nie-
derschlagung der Münchener
Räterepublik, homosexuell, per-
fekt Spanisch sprechender Mili-
tärinstrukteur in Bolivien,
Reichstagsabgeordneterder Wei-
marer Republik und der Nazidik-
tatur, ein guter Organisator und
erfahrener Befehlshaber, schließ-
lich Hitlers Vasall und Konkur-
rent, der seine rund 400 000
Mann starke „Sturmabteilung“
von den Interessen der NSDAP
fernhalten wollte. Diese Biogra-
fie erzählt nicht nur die Ge-
schichte eines deutschen Le-
bens. Sie zeigt Widersprüche
auf, die unserem Rückblick auf
das Dritte Reich einige erstaunli-
che Nuancen hinzufügen.  FS

Der Countertenor Karsten Hen-
schel und das Ensemble „Con-
certo Giovannini“ aus Wien
sind in der Universitätskirche zu
Gast. Die Barockmusik nord-
deutscher Komponisten dreht
sich immer wieder um das, was
den Nord- und Ostsee-Kultur-
raum miteinander verband: die
See. Karsten Henschel präsen-
tiert Entdeckungen norddeut-
scher Musik und moderiert das
Konzert mit Anekdoten und An-
merkungen.
Am 25. August um 19 Uhr in
der Universitätskirche.

Joan Baez, die „Grande Dame“
der amerikanischen Folkmusik,
feierte im Januar ihren 70. Ge-
burtstag. Bekannt wurde sie vor
allem durch ihre starke, klare So-
pran-Stimme und ihr politisches
Engagement gegen Krieg und
Rassentrennung. Seit einem hal-
ben Jahrhundert ist die bekann-
teste Folksängerin Amerikas mit
ihren Liedern auf den Bühnen
dieser Welt unterwegs. 2007 er-
hielt sie, nachdem sie bereits

sechs Mal nominiert war, den
Grammy für ihr Lebenswerk.

Mit Unterstützung ihrer Band
huldigt die Rostocker Sängerin
Angela Klee dem musikalischen
Schaffen dieser großartigen
Künstlerin. Neben den schöns-
ten und bekanntesten Songs wer-
den auch neue Kompositionen
der letzten Jahre erklingen.
Am 23. August um 20.30 Uhr
im Klostergarten zum Heiligen
Kreuz.

Im Jahre 2033 ist die Erde eine
Wüstenlandschaft, in der ein
gnadenloser Kampf um Was-
ser entbrennt. Rebecca Buck
alias Tank Girl ist eine wunder-
sam schurkische Heldin, eine
bizarre Mischung aus weibli-
chem Mad Max und Robin
Hood. Sie weiß, was sie will,
und wie sie es kriegt und hat
den machthungrigen Herr-
schern den Kampf angesagt.
Nach einem englischen Riot-
Girl-Kultcomic inszenierte Ra-
chel Talalay diesen emanzipier-
ten Endzeitklassiker.
Am 22. August um 20.30 Uhr
im Klostergarten zum Heili-
gen Kreuz.

Zum 5. Mal in dieser Saison
präsentieren Keramiker, Maler
und Grafiker, Holz-,
Schmuck-, Objekt- und Textil-
gestalter aus M-V ihre handge-
arbeiteten Unikate am Don-
nerstag, den 18. August von 11
bis 18 Uhr an ca. 20 Ständen
auf dem kleinen Kunsthand-
werkermarkt am Leuchtturm
in Warnemünde. Mit dabei ist
Dorit Lilienthal und ihre Gar-
tenkeramiken: Auf ein eigens
entwickeltes Stecksystem kön-
nen Vogeltränke, Pflanzgefäß
und Dekoelemente individuell
gefädelt werden.

Eine englische Hausfrau mittle-
ren Alters versucht ihrem ein-
gefahrenen Ehealltag zu ent-
kommen. Die Kinder sind aus
dem Haus und ihr Gatte unter-
hält sich höchstens mit dem
Mann aus dem Zeitungsladen,
aber schon lange nicht mehr
mit ihr. Sie redet ersatzweise
mit ihrer Küchenwand. Und
Jane, ihrer neuen, frisch ge-
schiedenen Freundin. Die über-
redet sie zu einem gemeinsa-
men Urlaub in Griechenland...
Am 20. August um 20 Uhr in
der Bühne 602.

Während der Arbeit an einem
Fernsehbeitrag zur deutsch-letti-
schen Geschichte erreicht Sofia
(Juliane Köhler) ein Anruf einer
psychiatrischen Klinik in Wup-
pertal. Dort wurde Marga (Han-
nelore Elsner), ihre demente
Mutter, eingeliefert, nachdem
sie versucht hat, in ihr früheres
Haus einzubrechen, wo sie ih-
ren längst gestorbenen Mann
vermutete.

Auf Anraten ihres Mannes
fährt Sofia, die nie ein gutes Ver-
hältnis zu ihrer Mutter hatte,

nach Wuppertal. Als ihre Mut-
ter erstmals von Zeiten vor dem
Krieg in Lettland erzählt, ahnt
Sofia eine verborgene Geschich-
te und reist mit ihr nach Osten
und in die Vergangenheit.
Ein deutscher Film aus dem Jah-
re 2011 mit Hannelore Elsner,
Juliane Köhler, Karoline Her-
furth, David Kross, Matthias
Brandt u.v.a. Regie: Hans Stein-
bichler.
Ab 18. August täglich im Licht-
spieltheater Wundervoll in der
Maßmannstraße.  www.liwu.de

3x2 Freikarten für Konzert im Schlosspark Prebberede

16. Klassik Open Air

Theaterspielpläne

Hochinteressante Geschichtslektüre: Die erste Biografie des SA-Führers Ernst Röhm

Randfigur des Dritten Reiches

Ein Wunschtraum geht für den
Amerikaner Gil (Owen Wilson)
in Erfüllung, als er mit seiner
Verlobten Inez (Rachel Mc-
Adams), ein Mädchen aus wohl-
habendem Hause, seinen Ur-
laub in Paris verbringen kann.
Seit seiner Jugend schwärmt Gil
von der dortigen Künstlerszene
der 20er-Jahre. Wenn er nur da-
mals hätte leben können! He-
mingway, Fitzgerald, Gertrude
Stein – das sind die Idole des er-
folgreichen Hollywood-Dreh-
buchautoren, der sich sehn-
lichst wünscht, als ernst zu neh-
mender Schriftsteller zu reüssie-

ren. Inez hat kein Verständnis
für seine Schwärmerei. Eines
Abends bricht Gil alleine auf
und verirrt sich bei seinem Streif-
zug durch die Straßen der Stadt
der Liebe. Punkt Mitternacht ge-
schieht etwas Wundersames:
Gil wird von einer Limousine
aufgelesen, die ihn geradewegs
in die Roaring Twenties trans-
portiert, zu all den legendären
Künstlern, die er immer schon
bewundert hat! Mit einem Mal

ist nichts mehr so, wie es vorher
war...

So romantisch und hinrei-
ßend war Woody Allen schon
lange nicht mehr! Allens 42. Re-
giearbeit präsentiert den legen-
dären Filmemacher, der im ver-
gangenen Jahr seinen 75. Ge-
burtstag feierte, in absoluter
Höchstform. Es ist sein erster
komplett in Paris entstandener
Film, eine berauschende, ein-
fallsreiche und charmante Lie-
beserklärung an die Stadt der Lie-
be und die Kraft künstlerischen
Strebens. In den Hauptrollen
des leichtfüßigen Großstadtmär-

chens in der Tradition von „The
Purple Rose of Cairo“ sind
Owen Wilson („Meine Frau, un-
sere Kinder und ich“) und Ra-
chel McAdams („Sherlock
Holmes“) sowie die Oscar-Ge-
winner Marion Cotillard („In-
ception“), Kathy Bates („Tita-
nic“) und Adrien Brody („Der
Pianist“) zu sehen. Zudem hat
Frankreichs First Lady, Carla
Bruni, einen Gastauftritt in ihrer
ersten Kinorolle. Concorde

Der König der Heidehasen hat
einen Sängerwettstreit ausgeru-
fen und der Sieger wird die schö-
ne Hasenprinzessin zur Frau be-
kommen. Diese Gelegenheit
will sich kein Obereidorfer ent-
gehen lassen. Die größte Aus-
sicht auf Erfolg hat der junge Lo-
dengrün, der eine wunderschö-
ne Stimme hat. Doch der altern-
de Direktor Wackelohr, der den
Hasengesangsverein leitet,
schmiedet mit dem königlichen
Minister einen bösen Plan, da-
mit Lodengrün gar nicht erst am
Wettbewerb teilnehmen kann.
Aber so schnell kriegt man den
jungen Sänger nicht klein.
Am 20.8. um 11 Uhr, am 21.8.
um 16 Uhr, am 23., 24. und
25.8. um 10 Uhr sowie am
28.8. um 16 Uhr in der Werft-
halle 207.

Norbert Marohn: Röhm. Ein
deutsches Leben. 2011 er-
schienen im Leipziger Ly-
chatz-Verlag. 330 Seiten in
Hardcover-Bindung kosten
19.95 Euro.

Tank Girl

Kunsthand-
werkermarkt

Marianne Thielmann ist

Shirley Valentine

Ab Donnerstag im LiWu

Das Blaue
vom Himmel

Sofia (Juliane Köhler) reist mit ihrer Mutter Marga nach Lett-
land – und in die Vergangenheit. Foto: Olczyk/Film GmbH

Der neue Woody-Allen-Film

Midnight in Paris

Gil (Owen Wilson) legt sich in Paris mit einer Museumsführe-
rin (Carla Bruni) an. Foto: Concorde

Die Pianistin Mirjana Rajic ist Solistin des Abends. Foto: ag

Zweite Halbzeit in der Werfthalle 207

Sängerkrieg der Heidehasen

Mit Dirk Donat, Laura Bleimund und Stephan Fiedler (von
links). Foto: Dorit Gätjen

Barockmusik in der Universitätskirche

Meeres Ungestüm

Angela Klee singt Joan Baez

We shall overcome

Marianne Thielmann. F: ag

Karsten Henschel. Foto: ag

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!     Karten kaufen und reservieren unter www.cinestar.de

Ich will alles! 5 x Kino für 32,50 €!
Action, Liebe, Komödie, Horror und Glamour? Das 5-Sterne-Ticket*
lässt keinen Wunsch offen und spart sogar Geld. 

*nicht übertragbar, nicht für 3D

Sonntag ist Familientag!
Jede erwachsene Person, die in Begleitung 
mindestens eines Kindes bis 11 Jahre ins 
CineStar kommt, bezahlt bis 18.00 Uhr den 
günstigen Kinderpreis!*
*  Gilt für alle Filme in allen Vorstellungen mit einer Alters-
 freigabe von 0 und 6 Jahren, außer 3D-Vorstellungen.

www.cinestar.de

Oper im KinoCineLady
Liveübertragung aus der 
Metropolitan New York:

„What a man“

Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karten 
für die neue Saison 2011/2012.
Der Vorverkauf läuft!

Filmstart: Do., 25. 8. 2011
Vorverkauf ab 23. 8. 2011 !
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